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Ueueſte Ereigniſſe
Graf Bllow ſprach am Donnerstag im Reichstage über Fragen der
auswärtigen Politik

Der neue Kölner Erzbiſchof Dr Fiſcher iſt am Donnerstag in ſein
Amt feierlich eingeführt worden

Das franzöſiſche Kabinett Combes hat in der Deputiertenkammer einen
bedeutenden Sieg in Sachen des Kulturkampfes erzielt

Präſident Caſtro will die Forderungen der Mächte an Venezuela
ohne Benutzung des Haager Schiedsgerichts direkt durch eine Anleihe
ſchnell begleichen

In der Nacht zum 19 ſind im Stefansdom zu Wien von einem
Marienbild Brillanten und Perlen im Werthe von mehr als 17 000 Mk
geſtohlen worden

In Sankt Johann im Drauthale iſt das Grab des Hunnenkönigs
Attila aufgefunden worden

4 uGraf Bülow im Reichstag
Halle 20 März

Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt unterm 19 März Dem
Reichskanzler bei der heutigen Verhandlung über den Etat des Aus
wärtigen Amts die Stichworte zu einer umfaſſenden Erklärung
ber die Auslandspolitik zu liefern hatte der Centrums ,Ariſtokrat
g Freiherr v Hertling übernommen Er erfuchte den leitenden
Statsmann in ſorglich abgewogener Rede um Auskunft über 1 Vene
zuela 2 den Dreibund 3 Mazedonien Graf Bülow ertheilte den
gewünſchten Beſcheid Punkt für Punkt indem er es dankbar anerkannte
daß ihm zu ſolcher Erklärung im Parlament Gelegenheit gegeben ſei Die
Diplomatenloge war dicht beſetzt Jn dieſen Kreiſen wußte man offenbar
um die Abſicht des Reichskanzlers Ueber Venezuela machte Graf Bülow

eingehende Mittheilungen die in dem Schluß gipfelten Deutſchland hat
etreicht was es erreichen wollte Es hat die Aktion ohne Fanfarenſtöße

begonnen und mit Beſonnenheit und Energie zu Ende geführt Die
Koſten laſſen ſich noch nicht überſehen ſind aber verhältnißmäßig gering
Mit ſcharfen Worten geißelte Graf Bülow bei dieſer Gelegenheit die per
ſiden Quertreibereien amerikaniſcher Blätter beſonders des Newyorker
Herald der ſich erdenkliche Mühe gegeben habe Störungen hervor
zurufen Beifall erzielte Graf Bülow mit ſeinen Ausführungen über
den Dreibund ſpeziell mit der feierlichen Tones abgegebenen
Erklärung daß die Erneuerung pdieſes dauerhafteſten ſtärkſten
und elaſtiſchſten der politiſchen Bündniſſe während der letzzen
zwei Jahrhunderte nicht mit zollpolitiſchen Zugeſtändniſſen
erkauft ſei wie jüngſt noch in einer Wahlverſammlung Abg Dr Haſſe
ntl geäußert habe Die deutſchen Gärtner können alſo beruhigt ſein

es droht ihnen keine ruinöſe Konkurrenz durch Gewährung von Vorzugs
zöllen auf italieniſche Blumen und Gemüſe Jm Uebrigen war aus den
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Wößentſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Ausführungen des Kanzlers zu entnehmen daß der Dreibund ſeinen
Defenſiv Charakter beibehalten hat und in ſeinem inneren Werthe durch

gegenſeitige Treubürgſchaften garantiert iſt Jn die Balkanpolitik miſcht
ſich Deutſchland nicht ein Wir holen dort Niemandem die Kaſtanien
aus dem Feuer empfinden aber für die Mazedonier Sympathie und halten
die mazedoniſchen Verhältniſſe mit Oeſterreich und Rußland für ver
beſſerungsbedürftig und verbeſſerungsfähig Gerade auf der reſervierten
Haltung Deutſchlands den Balkanfragen gegenüber beruht das Vertrauen
der Pforte zum Berliner Kabinett Auch dieſe Darlegungen fanden den

Beifall des Hauſes
Abg Dr Haſſe deſſen Graf Bülow Erwähnung gethan hatte be

mängelte zwar dies und das an der Rede er konzentrierte ſeine Politik
indeſſen auf das vielerörterte diplomatiſche Programm welches der
deutſche Botſchafter in Waſhington Frh Speck von Sternburg einem
Zeitungsberichterſtatter gegenüber enthüllt hat Die Anſchauungen Bis
marcks ſind theilweiſe antiquiert Der Botſchafter hat die Pflicht
auch die Intereſſen des Landes wahrzunehmen bei dem er akkreditiert iſt

Dr Haſſe machte den ſarkaſtiſchen Vorſchlag bei ſolchen Anſchauungen
möge Frh Speck von Sternburg die Hälfte ſeines Gehalts von den Ver
einigten Staaten ſich bezahlen laſſen Auch Abg Dr Oertel konſ der
im übrigen den Reichskanzler für die Handelsvertragsverhandlungen ſcharf
zu machen ſich bemühte bemängelte das Verhalten ſeines ſächſiſchen Lands

mannes Speck von Sternburg ertheilte aber der ſonſtigen Auslandspolitik
des Grafen Bülow das Zeugniß Leidlich

Nunmehr hielt es der Reichskanzler an der Zeit für den Botſchafter
einzutreten Er ſtellte feſt daß Frhr Speck von Sternburg die gerügten
Aeußerungen nicht gethan habe Nach dem amtlichen Bericht ſeien die
Worte des Botſchafters unanfechtbar geweſen er ſei von dem betreffenden
Journaliſten offenbar mißverſtanden worden Uebrigens wies Graf Bülow

an der Hand von Aktenſtücken nach daß Fürſt Bismarck zwei hervor
ragenden Diplomaten ausdrücklich die Heirath mit Amerikanerinnen ge
ſtattet habe Der Altreichskanzler ſei keineswegs immer mit Küraſſier
ſtiefeln aufgetreten ſondern habe ſolche nur angezogen wo es unumgänglich
war Einen ziemlich ſcharfen Ton ſchlug Graf Bülow in der Replik
gegen Dr Haſſe an Deſſen Forderung die Regierung möge ſich der von
den Magyaren geknechteten Deutſchen in Ungarn annehmen be
kämpfte er unter Hinweis auf das Verhalten des Fürſten Bismarck in
dieſer Sache Hoffentlich werde es dem Altreichskanzler gelingen was
ihm dem Grafen Bülow nicht gelingen wolle nämlich Herrn Haſſe zu
überzeugen daß nicht Gefühlspolitik ſondern Realpolitik dem Vaterlande
fromme An dieſer Realpolitik werde er Graf Bülow feſthalten Sprachs
und ſetzte ſich mit einer ironiſchen Verbeugung gegen Dr Haſſe hin

Auf ein ganz anderes Gebiet führte Abg Dr Gradnauer Soz die
Verſammlung Er erhob Beſchwerde wegen der ungegahndet gebliebenen
Uebergriffe der ruſſiſchen Grenzbehörden gegen deutſche Reichsangehörige

und ging ſo weit zu muthmaßen daß gewiſſe Abmachungen zwiſchen
Deutſchland und Rußland beſtehen deren Koſten das erſtere trage Die
deutſchen Hochſchulen ſind Filialen der ruſſiſchen Polizei zu dieſer
Behauptung verſtieg ſich Dr Gradnauer weil wiederholt ruſſiſche Studenten
aus Deutſchland ausgewieſen worden ſind Staatsſekretär Frhr v Richt
hoven entgegnete es ſei der ruſſiſchen Regierung gern geſtattet worden

ſich über das Treiben der ruſſiſchen Anarchiſten in Deutſchland
zu informieren Hört Hört da alle Mächte an der Unter
drückung des Anarchismus ein gemeinſames Intereſſe hätten Mit
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ſeinen Beſchwerden über Ausweiſungen Rufe links Auslieferung
verwies der Staatsſekretär den Abgeordneten Gradnauer an das
preußiſche Parlament da in dieſer Frage die Einzelſtaaten zuſtändig ſeien

Abg Schrader fr Vg erklärte ſich durch dieſen Beſcheid nicht für be
friedigt Seine Kritik der auswärtigen Politik war im übrigen maßvoll
gehalten Abg Dr Paaſche ntl trat mit Wärme für die kulturelle
Arbeit ein die das deutſche Kapital in Venezuela leider nicht mit dem
erhofften Erfolge geleiſtet habe und für die Nothwendigkeit des Schutzes
dieſer Arbeit Dr Paaſche kennt die Verhältniſſe in Venezuela aus eigener
Anſchauung Seine Ausführungen begegneten deshalb lebhaftem Inter
eſſe Der joviale Abg Beckh Koburg fand daß Deutſchland in Vene
zuela ziemlich gut abgeſchnitten habe eine Zenſur über die Graf Bülow
mit verbindlichem Lächeln quittierte Man ſah ihm überhaupt die Sorgen
nicht an welche die innere Politik ſpeziell die Jeſuitengeſetz Bewegung
dem Kanzler doch wohl machen dürfte Siehe den Spezialbericht über
die bedeutſame Reichstags Sitzung in der Beilage

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 März Hofnachrichten Der Kaiſer unternahm
geſtern Nachmittag einen Spazierritt arbeitete ſodann allein und nahm
Abends das Diner beim Generaladjutant Generalleutnant Graf v Hülſen
Häſeler Heute Vormittag wohnte der Kaiſer den Offiziersreitſtunden
Beſichtigungen der Berliner Kavallerieregimenter bei und verblieb ſodann
bei dem Offizierkorps des Garde Küraſſier Regiments zum Frühſtück

Gelegentlich ſeiner jüngſten Anweſenheit in Dresden
hat der Kaiſer dem Oberbürgermeiſter Dr Beutler gegenüber der ihm
durch Vermittelung des Königs vorgeſtellt wurde einen Beſuch der dortigen
deutſchen Städteausſtellung für den 1 September in ſichere Aus
ſicht geſtellt Bei dieſer Gelegenheit wird der Kaiſer als Gaſt des Königs
Georg von Sachſen im königl Reſidenzſchloſſe abſteigen Da am
2 September in Dresden ein großer deutſcher Städtetag abgehalten wird
ſo ſteht zu erwarten daß tagszuvor zur Begrüßung des Kaiſers Vertreter
aller größeren deutſchen Städte in der ſächſiſchen Reſidenz anweſend ſein
werden

Jm Dom zu Köln fand am Donnerstag die feierliche Jn
throniſation des Erzbiſchofs Dr Fiſcher ſtatt Zur Feier hatten ſich
u A eingefunden der Oberpräſident der Rheinprovinz Wirkl Geh Rath
Naſſe die Regierungspräſidenten von Köln Aachen und Koblenz der
Generaloberſt v Los die Oberbürgermeiſter von Köln Aachen Bonn und
Eſſen die Erzbiſchöfe von Utrecht und Roermund die Aebte von Maria
Laach Merchelbeck und Marienſtadt das Metropolitan Kapitel und die
Geiſtlichkeit Um 8 Uhr bewegte ſich die Prozeſſion vom Dome nach dem
exzbiſchöſlichen Palais wo die vorgeſchriebenen Ceremonien ſtattfanden
Darauf begab ſich der Zug nach dem Dome zuürück wo die päpſtliche
Bulle verleſen wurde wodurch Dr Fiſcher zum Erzbiſchof von Köln
präkoniſiert iſt

Die gemeinſame Thätigkeit deutſcher und engliſcher
Streitkräfte während der Chinawirren hat dem König von England
Veranlaſſung gegeben dem Kapitän zur See Pohl dem Korvettenkapitän
Lans und dem verſtorbenen Major Chriſt den Bath Orden III Klaſſe
Militärabtheilung zu verleihen Auf ausdrücklichen Befehl des Königs
Eduard ſind die Jnſignien den Angehörigen des letztgenannten Offiziers
zum bleibenden Angedenken zugeſtellt worden während die Ueberreichung
an die beiden anderen Offiziere durch den engliſchen Botſchafter ſtatt
gefunden hat

Der Kommandeur des Braunſchweigiſchen Huſaren
Regiments Nr 17 Oberſtleutnant v Rothkirch und Panthen hat dem
Kaiſer das Geſuch unterbreitet derſelbe möge dem Regiment anſtatt der
ſchwarz weißen Fähnchen an den Lanzen ſolche in den braunſchweigiſchen
Landesfarben blaugelb und ſtatt des weißen Haarbuſches an der Huſaren
mütze die blau weiße Reiherfeder verleihen Blau Weiß war die braun

Ohne Liebe
Roman von A Marby

31 Fortſetzung Nachdruck verbotenTief vor Frau v Leſſer ſich verneigend ſetzte Arndt ſeinen
Weg fort Statt zurückzubleiben ſchritt auch die Dame mit
ihm weiter

Bedauernswerther flüſterte ſie in erheuchelt mitleidigem
Tone Gerade an dieſem Abend die Nähe Jhrer reizenden
Frau entbehren zu müſſen Nicht wahr mein Freund fuhr
ſie mit einſchmeichelnder Stimme fort Sie zweifeln nicht an
meiner aufrichtigen Theilnahme wenn ich nun in verzeihlichem
Egoismus Frau Ottiliens Abweſenheit als eine mir vorbehaltene
Schickſalsgunſt betrachte

Gnädige Frau belieben mir ein Räthſel aufzugeben ent
gegnete Arndt

Es iſt gelöſt unter den weißen Lidern brach aus
Frau v Leſſers Veilchenaugen ein blitzartiges Leuchten hervor
wenn der arme Strohwittwer ſich der ihm vom Schickſal be

ſtimmten verlaſſenen Freundin zugeſellt
Gnädigſte über Verlaſſenheit klagen zu hören iſt die

ungerechteſte Selbſtverſpottung Zum Beiſpiel würde ich mir
Aſſeſſor Wegners ewige Feindſchaft zuziehen wäre ich vermeſſen
genug ihn des gehofften Vorzugs zu berauben ſeine angebetete
Göttin zu Tiſch führen zu dürfen

Die verbindlichen Worte enthielten eine Abſage darüber
konnte die kluge Schriftſtellerin ſich micht täuſchen aber ent
ſchloſſen Arndt für dieſen Abend an ihre Seite zu feſſeln ver
ſetzte ſie ihren Aerger unter heiterem Lachen verbergend

Ach der gute Aſſeſſor Er iſt eben nahe daran ſeine
Schmetterlingsflügel an einer andern Sonne zu verſengen
Augenſcheinlich fand der Flatterhafte in Fräulein v S
eine neue anbetungswürdige Göttin und wird ſich zu
tröſten wiſſen wenn ich meine Huld einem Würdigeren zu
wende

Arndt verneigte ſich ſtumm Frau v Leſſers zudringliche Art

und Weiſe berührte ihn unangenehm ſein innerer Mißmuth
wuchs aber noch als er der von der ſchönen Frau angedeuteten
Richtung folgend Aſſeſſor Wegner im Geſpräch mit der
Präſidentin v S und ihrer Tochter erblickte Seit ſeiner
Verheirathung war er den früheren Hausgenoſſinnen nicht
wieder begegnet Jhr unerwarteter Anblick rief häßliche Er
innerungen in ihm wach Halb wider Willen drängte ſich ihm
die Frage über die Lippen

Wie kommen die beiden Damen in dieſe Abendgeſellſchaft
Als Verwandte oder doch ſehr nahe Bekannte der Jung

vermählten ich ſah ſie zuſammen kommen berichtete Frau v
Leſſer Aber auch Jhnen fügte ſie mit einem forſchenden
Blick in Arndts umdüſtertes Antlitz hinzu ſind die Damen
bekannt

Flüchtig gab er kurz zur Antwort Der gepreßte Klang
ſeiner Stimme fiel Frau Eugenie auf Gerieth ſie da zufällig
auf eine Spur intimer Beziehungen zwiſchen der Präſidenten
familie und Arndt deren er ungern gedachte Sie mußte da

hinter kommen und beſchloß ſich den beiden Damen zu nähern
Arndt befand ſich in ſo unerquicklicher Gemüthsſtimmung

wie ſelten in ſeinem Leben Er gab ſich die größte Mühe
eine frohe Laune der allgemein herrſchenden Heiterkeit ent
ſprechend zu erzwingen ſeine ſchöne Tiſchnachbarin zu unter
halten und ihrem geiſtreich witzigen Geplauder gebührende Auf
merkſamkeit zu ſchenken doch trotz allem vermochte er die ſcharf
beobachtende Schriftſtellerin über ſeine wahre Stimmung nicht
zu täuſchen

Mein Herr Oberleutnant ihre helle Stimme dämpfend
bemühte ſie ſich ihren ſtillen Aerger unter einer entzückenden
Schmollmiene zu verbergen laſſen Sie mich bekennen ich bin
heute mit Jhnen ganz und gar unzufrieden Sie ſind zerſtreut
wortkarg mit einem Wort verſtimmt Wie kann man aber
in froher Tafelrunde ſolche umwölkte Stirn behalten

Gnädige Frau ſchelten mit Recht verſetzte Arndt Mit
meinem plötzlich recht qnälend auftretenden nervöſen Kopfweh
gehöre ich micht in eine heitere Geſellſchaft Gnädigſte ſind zu

bedauern über die Wahl Jhres Tiſchherrn Aber ich gelobe
Sie von der Gegenwart des triſten Patrons möglichſt bald zu
befreien

Nicht ohne meine Erlaubniß mein Herr Oberleutnant
entgegnete Frau v Leſſer mit neckiſchem Lächeln Auch ich
fuhr ſie ernſter fort leide häufig an Kopfweh und weiß aus
Erfahrung wie dabei recht peſſimiſtiſche Anwandlungen die uns
die ganze Welt Grau in Grau erſcheinen laſſen in uns
Raum gewinnen Jenen nur ums Himmelswillen nicht nach
hängen ſondern mit Gewalt bekämpfen Am beſten ſchlägt
man ſolcher Seelenverſtimmung ein Schnippchen weun man
ihr auf den Grund geht Gott bei Jhnen mein armer
Freund liegt die Urſache klar zu Tage Unruhe um und
heiße Sehnſucht nach Frau Ottilie Sehr begreiflich auch ich
vermiſſe meine liebenswürdige junge Freundin Wiſſen Sie
es geht mir genau wie Profeſſor Kühn unſerm gemeinſamen
Freunde der einen Tag an dem es ihm verſagt iſt Jhre ſüße
kleine Frau zu ſehen für verloren hält

Obgleich Frau v Leſſer ihrer unaufhaltſamen Rede den
Schein überzeugender Glaubwürdigkeit zu geben verſuchte hörte
Arndt den darunter verſteckten Spott heraus Was bezweckte
ſie damit Wollte ſie ſeine Eiferſucht erregen Pah Eiferſucht

Aeußerſt ſchmeichelhaft für meine Frau gab er gelaſſen
zur Antwort Bezweifle aber daß Ottilie in ihrer natürlichen
Beſcheidenheit ihrer gerühmten Anzichungskraft ſich bewußt iſt

Meinen Sie Frau v Leſſer ließ ein leiſes ironiſches
Lachen hören Welch eine vollkommene Frau Weder eitel
noch eigenſüchtig und ſogar ganz unempfindlich gegen die
Huldigungen eines ſo großen Künſtlers wie Profeſſor Kühn
Wo mag er übrigens fuhr ſie in verändertem leichten Plauder
tone fort den heutigen Abend verbringen Jch erwartete ihn
hier zu ſehen Erhielt er keine Aufforderung

Bedauere Gnädigſte Die Zeit war wohl zu kurz be
meſſen

Vermuthlich Und nun wird der gute Profeſſor dem Zuge
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ſchweigiſche Landesfarbe unter der Regierung des Herzogs Karl Man
hofft beſtimmt daß der Kaiſer der ja erſt vor einigen Jahren durch die
Traditionsverleihungen an die hannoverſchen Regimenter gezeigt hat wie
ſehr er die ruhmreiche Geſchichte eines braven Regiments zu würdigen
weiß dem ebenſo verfaſſungsmäßig wie hiſtoriſch berechtigten Antrage des
Kommandeurs entſprechen wird

Die Juſtizkom miſſion des Abgeordnetenhauſes ſchlägt
vor zur Tagesordnung überzugehen über die Eingaben des Schleſiſchen
Journaliſten und Schriftſtellervereins in Breslau um Reform des Straf
vollzugweſens und andere Behandlung der wegen Preßvergehen verhaſteten
Journaliſten und Schriftſteller und des Frankfurter Journaliſten und
Schriftſtellervereins um reichsgeſetzliche Regelung des Strafvollzugs unter
Einführung einer beſonderen Strafverbüßungsart für die wegen nicht ge
meiner Vergehen Verurtheilten Das iſt ſehr bedauerlich

Der Central Ausſchuß der Geſellſchaft für Verbreitung
von Volksbildung hat unter dem Vorſitz des Prinzen Heinrich zu
Schönaich Carolath in ſeiner Sitzung vom 15 d M beſchloſſen auf der
diesjährigen Generalverſammlung die in Berlin in den Herbſt
ferien ſtaltfinden ſoll über folgende Gegenſtände zu verhandeln 1 Fort
bildungsſchulen für Mädchen 2 Die Volkslektüre ihre Bedeutung für
das Volksleben und die Leſeanſtalten in großen mittleren und kleinen
Ortſchaften 3 Freiwillige Bildungsveranſtaltungen in der Reichshauptſtadt

Jn der Sitzung des deutſchen Handelstages am
Donnerstag bildeten den Gegenſtand der Tagesordnung hauptſächlich die
Kaufmannsgerichte Der Berichterſtatter Handelskammer Syndikus
Schloßmacher Offenbach befürwortete folgenden Antrag Die Schaffung
eines neuen Sondergerichts zur Entſcheidung von Streitigkeiten aus dem
kaufmänniſchen Dienſt und Lehrverhältniß iſt abzulehnen da kein Be
dürfnitz dafür vorhanden iſt und erhebliche Intereſſen der allgemeinen
Rechtspflege und des ſozialen Friedens entgegenſtehen Soll ſie gleichwohl
vorgenommen werden ſo muß 1 eine Angliederung an die Amtsgerichte
unter Vereinfachung Beſchleunigung und Verbilligung des Verfahrens er
folgen 2 für die Wahl der Beiſitzer ein Verfahren unter ſinngemäßer
Anwendung der für die Wahl der Schöffen beſtehenden Vorſchriften
S8 36 ff des Gerichtsverfaſſungsgefetzes eingeführt werden Nach

längerer Debatte ward ein von den Handelskammern in Düſſeldorf und
Dulsburg eingebrachter Antrag angenommen in welchem es heißt das
von allen Bevölkerungsklaſſen gemeinſam empfundene Bedürfniß nach
ſchleuniger und billiger Rechtſprechung ſei durch eine Verbeſſerung des
Amtsgerichtsverfahrens nicht aber durch die Schaffung von Sondergerichten
zu befriedigen

Ein neues Streik Geſetz ſoll der T zufolge in Sicht
ſein Das Blatt ſchreibt Zur Zeit ſind in Berlin 377 Arbeiter der Holz
induſtrie ausſtändig Die vereinigten Verbände der Tiſchlermeiſter und
der Holzinduſtriellen haben nun in einer ſtark beſuchten Verſammlung die
geforderten Lohnerhöhungen abgelehnt und außerdem folgenden Beſchluß

Da den Arbeitgebern der S 153 der O nicht genügend
Schutz gewährt ſo beauftragt die Verſammlung die Vorſtände der ver
einigten Verbände bei dem Reichskanzler dahin vorſtellig zu werden
daß das Verhängen von Sperren und das Ausſtellen von
Streikpoſten mit Strafe belegt wird

OeſterreichUngarn
Zur Affaire Prinzeſſin Luiſe

Wie aus zuverläſſiger Quelle verlautet ſoll die Annäherung des
Hauſes Toskana an Prinzeſſin Luiſe insbeſondere die Art des
Aufenthaltes der Großherzogin Alice in Lindau vollſtändig gegen Kaiſer
Franz Joſephs Willen und Einfluß ſtattgefunden haben Zwiſchen
dem Kaiſer und dem Hauſe Toskana herrſcht infolgedeſſen tiefe Ver
ſtimmung Wäre das Letztere nicht der Fall ſo hätte auch der Erlaß
König Geoxgs nicht zuſtande kommen können So aber theilt Kaiſer
Franz Joſeph vollſtändig König Georgs Standpunkt zur Affaire Luiſe
während das Haus Toskana in der ganzen Angelegenheit immer mehr
oliert erſcheint Nach einer Meldung des B aus Salzburg

hat das durch die Zeitungen bekannt gewordene Manifeſt des Königs
Georg von Sachſen am toskaniſchen Hofe peinlich berührt Beſonders
betroffen iſt der an Gicht ſchwer leidende Großherzog welcher durch die
Reue der Prinzeſſin Luiſe die Affaire in ruhige Bahnen gelenkt glaubte
Der neue Schlag gegen die Prinzeſſin beſtärkt die Anſicht daß König
Georg von Unverſöhnlichkeit gegen die frühere Schwiegertochter beſeelt iſt
Die Prinzeſſin wird das Manifeſt nicht beantworten Jhre Um
gebung bürgt dafür daß ihrerſeits kein übereilter Schritt geſchieht Jeden
ſalls unternimmt ſie nichts ohne vorher Lachenal und Zehme zu fragen

Frankreich
Ein bedentender Sieg der Regierung

Das Kabinett Combes hat in der Deputiertenkammer am Mittwoch
einen neuen Erfolg erzielt der um ſo entſcheidender iſt als er auf dem
wichtigſten und am heißeſten umſitrittenen Gebiete der Regierungspolitik
der Frage der geiſtlichen Kongregationen errungen wurde Zur
Berathung ſtand der vom Miniſterpräſidenten Combes unter Stellung der
Vertrauensfrage vertheidigte von der Rechten bekämpfte Kommiſſionsantrag
daß die Kammer in die Einzelberathung der zahlreichen Anträge von
Kongregationen auf Zulaſſung nicht eintreten möge Jndem die
Kammer dieſen Antrag zunächſt in Beziehung auf die 25 Unterricht er
theilenden Kongregationen mit 300 gegen 257 Stimmen annahm iſt deren
Ausſchließung aus Frankreich definitiv geworden und ihr Schickſal werden
die beiden anderen Kategorien die Predigerorden und die eine gewerb
treibende Kongregation die Kartäuſer theilen Ueber die Sitzung und ihr

an
ſeines Herzens gefolgt ſein und die Einſamkeit Jhrer armen
leidenden Gemahlin theilen

Zu dem faſt kindlichtheilnehmend klingenden Ton in Frau
v Leſſers Stimme ſtanden die aus ihren halbverſchleierten
Augen liſtig hervorſprühenden Spottteufelchen in ſeltſamem
Kontraſt

Ein löblicher Entſchluß für deſſen Ausführung Kühn
meinen Dank verdienen würde verſetzte Arndt ruhig den
in ihm auflodernden Unwillen mit Gewalt unterdrückend

Vermochte denn nichts den kühlen Gleichmuth des in ſeine
eigene Frau verliebten blinden Thoren zu erſchüttern

Frau Eugeniens zarte weiße Hand bewegte ihren eleganten
Fächer mit nervöſer Haſt

Man ſagt flüſterte ſie mit einem bezeichnenden boshaften
Lächeln ihr Antlitz ihrem Nachber zuneigend Profeſſor Kühn
iſt ein äußerſt gefährlicher Frauentröſter

Nun züngelte doch eine rothe Flamme über Arndts Ge
ſicht das einzige Zeichen daß der Giftpfeil ihn getroffen hatte
Jm Ton ſeiner Stimme lag beißender Sarkasmus als er
halblaut fragte

Sollten Gnädigſte aus Erfahrung ſprechen
Abſcheulicher Ein leichter Fächerſchlag traf Arndts Arm

Zur Strafe für Jhre Ruchloſigkeit verurtheile ich Sie unſerem
Bankett bis zum Schluſſe beizuwohnen Sie lächeln o
aber ſtill ſonſt geht uns Aſſeſſor Wegners geiſtreicher Toaſt
ganz verloren

Eben klang der Trinkſpruch aus in den Worten
Hoch die Freude Es lebe die Geſelligkeit

Jubelnd wiederholte die ganze Geſellſchaft Es lebe die
Freude

Und der Freund flüſterte Frau v Leſſer Arndt ins
Ohr Aus ihren blauen Augen ſprühte Lebensluſt das Lächeln
um ihren üppigen Mund hatte etwas eigen Verheißungsvolles
Aber als Arndt ſtumm dankend ſein Haupt neigte fügte ſie
nochmals ihr Glas erhebend in undefinierbarem Tone hinzu

Auf das Wohl der einſamen leidenden Gattin
Arndt ließ ſein Glas leiſe gegen das der Tiſchnachbarin

anklingen und verſetzte galant
Dies Glas dem Glück der bezauberndſten allerſchönſten

Fraul
Fortfezung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Reſultat ſei noch Folgendes mitgetheilt Jn der Kammer wurde das Ab
ſtimmungsergebniß von den Regie ikgnern mit ſtürmiſchem Jubel
und S auf die Republik auſgenommen Jm Laufe der Erörterung
die einen ſehr ſtürmiſchen Verlauf nahm bekämpfte Miniſterpräſident
Combes ſcharf die Kongregationen als die Feinde der Republik und als
die Zerſtörer des modernen Geiſtes Er führte aus der Staat habe das
Recht den Kongregationen den Unterricht zu verbieten der danach ſtrebe
die Kinder den republikaniſchen Grundſätzen zu entfremden Das Land
habe ſich bei den letzten Wahlen zugunſten der den a 77
feindlichen Kandidaten rochen Erx der Miniſterpräſident wolle
allein den Unterricht durch Laten Die Kammer werde der Regierung kein
Mißtrauensvotum ertheilen und ſo den Intereſſen der Republik entſprechen
Ribot erwiderte die Politik Combes ſei die Verleugnung des Werkes
Waldeck Rouſſeaus Der Minſſterpräſident folge einem neuen Geiſte
welcher nicht der Geiſt der Gerechtigkeit ſei denn er wolle den alleinigen
Unterricht durch Laien er habe nicht indeſſen das Recht den Katholiken
ſeine perſönlichen Auffaſſungen aufzuzwingen Die Kammer beſchloß mit
308 gegen 228 Stimmen daß die Rede Combes in allen Gemeinden
Frankreichs öffentlich angeſchlagen werden ſoll Der Sieg der Regierung
wird von den radikalen Blättern mit Befriedigung begrüßt Sie ſprechen
auch ihre Freude darüber aus daß die Republik jedem Eingriff und jeder
Jntrigue Widerſtand geleiſtet habe Die nationaliſtiſchen und konſervativen
Blätter erkennen den Sieg der Regierung ebenfalls an und ſagen deren
Tyrannei ſei jetzt unumſchränkt Die Schuld an dieſem Ausgang wird
zum Theil den Kongregationen ſelbſt zugeſchrieben die reiche Mittel nicht
zur Unterſtützung der antiminiſteriellen Politik zur Verfügung geſtellt hätten

Amerika
Die Abrechnung mit Venezuela

Nach einer Meldung des Bur Laff aus Waſhington iſt die Venezuela
Angelegenheit in ein neues Stadium getreten durch das Beſtreben des
Präſidenten Caſtro die Schwierigkeiten zwiſchen Venezuela und den
Mächten durch direkte Verhandlungen ohne Anrufung des Haager
Schiedsgerichts zu erledigen Präſident Caſtro bemüht ſich um Auf
nahme einer Anleihe die Venezuela hinreichende Mittel liefern würde die
geſammten Entſchädigungsforderungen der Mächte auf einmal in Baar zu
zahlen anſtatt in monatlichen Raten Dr Salomonſohn der Vertreter
der Berliner Diskonto Bank und der Newyorker Bankier L N Selig
mann haben dem Vernehmen nach bereits Schritte gethan um in einer
Unterredung mit dem Präſidenten Rooſevelt deſſen Anſicht über den Vor
ſchlag Seligmanns zu erfahren der die erforderlichen Summen unter der
Bedingung hergeben will daß er als Bürgſchaft für ihre Rückzahlung ein
Pfandrecht auf die venezolaniſchen Zölle erhält Sollie Seligmanns Plan
angenommen werden ſo würde die Anrufung des Haager Schiedsgerichts
vermieden werden die jedoch von der amerikaniſchen Regierung ſtark be
günſtigt wird Präſident Caſtro hat bereits Vereinbarungen mit den
fremden Geſandten in Caracas angebahnt Jn Wafhington befürchtet
man als Folge dieſer veränderten Haltung Caſtros eine Gefährdung des
von Bowen Erreichten und die Möglichkeit neuer Verwickelungen mit den
europäiſchen Mächten

Kleine Chronik
Kiel 19 März Zwei entſetzliche Ungücksfälle Beim

Spielen bei einem Neubau iſt die ſechsjährige Tochter des Maſchinen
bauers Albin von einer umſtürzenden eiſernen Treppe erſchlagen worden
Ferner wurden ein 15jähriger und ein 19jähriger Knabe beim Spielen
in einer Sandgrube von einſtürzenden Erdmaſſen verſchüttet und ſind
erſtickt Vorbeikommende Arbeiter ſahen eine Hand aus der Erde hervor
ragen ſie gruben nach und fanden alsbald die beiden Todten Die Spiel
kameraden der Verunglückten waren als der Einſturz erfolgte von grauſiger
Angſt gepackt und davongelaufen Wenn fie ſogleich Meldung gemacht
hätten wären die Knaben vielleicht noch zu retten geweſen

Lübeck 18 März Sieben Söhne Soldat Neben den kürzlich
viel erwähnten 7 Gebrüdern Hennig aus Hohenroda die ſämmtlich des
Kaiſers Rock getragen verdienen jedenfalls auch die 7 Söhne des Fiſcher
meiſters Klaus Wilhelm Bade aus dem nachbarlichen Fiſcherdorfe Schluhup
genannt zu werden von denen 3 darunter ein Zwillingspaar im hieſigen
162 Jnf Reg und 4 in der kaiſerlichen Marine dienten Der jüngſte
iſt zurzeit noch auf S M S Wettin er blieb bei dem letzten Unfall
dieſes Schiffes unverletzt

Arendſee 19 März Des Naturmenſchen Braut Am
Montag traf wie ſchon gemeldet hier Guſtav Nagel wieder ein und
zwar in Begleitung emer Frauensperſon die ungefähr 29 Jahre alt iſt
Dieſe wird von dem Naturmenſchen als ſeine Braut vorgeſtellt Sie iſt
eine gebürtige Wienerin N hat ſie aus der Türkei mitgebracht wo ſie
ſich ſeit 5 Jahren aufhielt Wie man hört ſpricht ſie vier Sprachen Von
Beruf iſt ſie Lehrerin Vorgeſtern zeigten ſich die Brautlente in unſerer
Stadt ein Strom von Jung und Alt folgte dem Paare

Siegen 19 März Jnfolge Geizes verhungert Infolge
ihres großen Geizes Hungers geſtorben iſt die unverehelichte Katharine
Sinz hierſelbſt Die Frau deren Vermögen auf über 100000 Mk ge
ſchätzt wird bewohnte allein ein großes Haus an der Sandſtraße Als
deſſen Läden vor einigen Tagen geſchloſſen blieben erzwangen ſich die
Nachbarn gewaltſam Zutritt zur Wohnung und fanden die Frau in be
wußtloſem Zuſtande dem Tode nahe im Bette liegend vor Man ſchaffie
ſie nach dem Krankenhaus wo ſie geſtern an Entkräftung geſtorben iſt
In ihrer Wohnung fand ſich nichts Genießbares vor

Olmütz 19 März Bei einer Hinrichtung irrſinnig ge
worden Zu der vorige Woche hier vollzogenen Hinrichtung des Mörders
Franz Sentencik hatte ſich der Gemiſchtwaaren Verſchleißer Joſeph Sadel
eine Eintrittskarte verſchafft um den grauſigen Akt anzuſehen Er wurde
durch die Hinrichtung ſo ungemein aufgeregt daß er irrfinnig wurde
Als er das Gerichtsgebäude verließ begann er ſich höchſt aufgeregt zu be
nehmen und ſchrie unaufhörlich daß er den Weber Kudarek ermordet habe
und auch gehenkt werden ſolle Von dieſem Gedanken konnte er ſich nicht
mehr befreien und mußte ſchließlich der ärztlichen Beobachtung übergeben
werden

Wien 19 März Einbruchsdiebſtahl im Stefansdom
Großes Aufſehen macht ein in der verfloſſenen Nacht am Hochaltar der
Stefanskirche verübter Diebſtahl Hoch über dem Altar des Domes hängt
ein berühmtes Marienbild das Kaiſer Karl VI mit großem Gepränge von
einer Wallfahrtskirche nach Wien bringen ließ Dieſem Bilde wurden ſeit
dem reiche Opfergaben geſpendet Der Dieb muß ſich geſtern Abend haben
einſchließen laſſen dann eine der in der Sakriſtei befindlichen Leitern ge
nommen und benutzt haben Er hat dann das Bild des Brillanten
ſchmucks und vieler Reihen Perlen beraubt Es ſcheint daß er ſich darauf
wieder verborgen und erſt nach Eröffnung der Kirche mit Beſuchern die
ihre Andacht verrichteten das Gotteshaus verlaſſen hat Man weiß noch
nicht genau was fehlt doch dürfte der Werth des geſtohlenen Schmucks
20000 Kronen 17000 Mk weit überſchreiten

Graz 19 März Das Grab Attilas gefunden Aus Mar
burg kommt dem Grazer Volksblatt die ſenſationelle Meldung daß
ein Bauer in Sankt Johann im Drauthale das Grab des Hunnen
königs Attila aufgefunden habe Die Nachricht die heute in Marbura
das Tagesgeſpräch bildet erregt deshalb ſo bedeutendes Aufſehen weil
ſchon wiederholt von Alterthumsforſchern in der dortigen Gegend nach
gegraben wurde da man beſtimmt annahm daß das Grab des Hunnen
königs dort gefunden werden müſſe Der Bauer welcher den Fund
machte entdeckte bei Grabungen auf ſeiner Wieſe in der Nähe der Dran
einen Bronzeſarg und neben dieſem allerlei ſeltſame Geräthe aus Bronze
und unter dem Sarge einen großen Stein welcher außer verſchiedenen

4 den Namen Attila eingemeißelt trug Die Kunde von dem Funde
wurde auch zur Kenntniß der Behörden gebracht und nun ſoll eine Kom
miſſion zur Beſichtigung der Fundſtelle und der aufgefundenen Alterthümer
nach St Johann abgehen das Ergebniß wird Klarheit darüber ſchaffen
inwieweit die Mittheilung auf Richtigkeit beruht Der Bauer verlangt
für die Auslieferung des auf ſeinem Grund und Boden gemachten Fundes
zehntauſend Gulden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 20 März 25jähriges Künſtler Jubiläum und

Benefiz des Herrn Regiſſeur Fritz Berend Gaſtſpiel von Marie
Beling Schäfer vom Weſtend Theater in Berlin Mein Leopold
Volksſtück mit Geſang in 5 Akten von Arronge Vorher Zehn
Mädchen und kein Mann Operette von Franz von Suppé Der
beliebte Künſtler hatte wie das ausverkaufte Haus zeigte keine ſchlechte
Wahl getroffen Was Hebbels Kriemhild Mozarts Zauberflöte
Webers Oberon und Lortzings Wildſchütz nicht zu erzielen ver
mochten ein gutes Benefiz das brachte Mein Leopold der alte
Oweretten Einakter zu Stande Des geſchäzten Jubilars wegen kann man

21 März Nr 68ſich dieſer überraſchenden Thatſache nur freuen Nachdem bereits Vor
mittags eine Vorfeier ſtattgefunden hatte bei welcher dem Künſtler werth
volle Geſchenke von der Direktion und den Kollegen überreicht wurden
brachte der Abend neue Ovationen vielfache Hervorrnfe Kränze und
Blumen Der Benefiziant gab den ſchwachen und verblendeten Gottlieh
Weigel der in blinder Zärtlichkeit alles dem ungerathenen Sohn opfen
und ſchlechten erntet in den erſten Akten mit packendem Humor
ſpäter wo die ſchwere Schickſalswendung eintritt mit warmem Gefühl
und ſicherte ſich fo die aufrichtigſten Sympathien Frau Marie Beling
Schäfer die in Berlin als Opernſoubrette viel Beifall findet hatte aus
Gefälligkeit für den Benefizianten die Rolle der Emma übernommen
und einen ſchönen Erfolg zu verzeichnen Zierliche graziöſe Perſönlichkeit
außerordentlich gewandtes Spiel lebhaftes Temperament ſind Vor
züge welche ihr die Gunſt des Publikums ſofort gewannen Im
dritten Akt ſang Frau Beling Schäfer als Einlage eine Wal erweiſe
aus Dichter und Bauer von Suppé nach deren Vorirag
ſie ſtürmiſch gerufen wurde Die Stimme iſt zwar nicht groß aber hübſch
und wohlklingend auch verſteht die junge Künſtlerin mit Geſchmack und
Ausdruck zu ſingen Als trefflicher Schauſpieler zeigte ſich geſtern auch
Herr Wieſe der den Werkführer Rudolf Starke mit ſo viel Friſche und
anſprechender Natürlichkeit gab daß man ihn wiederholt bei offener Scene
und nach den Aktſchlüſſen rief Viel gelacht wurde über den Mehlmeyer
des Herrn Stahlberg Gut vertreten war das Ehepaar Zernikow durch
Herrn Scholling und Frau Schäfer Kruſe Aus den Rollen der
thränenſeligen Marie der wackern Klara des entarteten Leopold und des
betrügeriſchen Miliſch machten die Damen Ravenau und Schultz ſowie
die Herren Träger und Sieg das Möglichſte Jn der Or wette war faſt
unſer ganzes DamenOpernperſonal beſchäftigt Die zehn Ka id hen ſahen
in ihren kleidſamen Koſtümen allerliebſt aus und man hätte glauben
können es wäre gar nicht ſo ſchwer ſie unter die Haube zu bringen
Die von Frl v Beör Thereſinag geſungene Einlage Villanella
de Dell Acquna konnte wieder als Probe beſtens entwickelter Kehlfertigkeit
gelten nicht minder beifällig aufgenommen wurde die von Fräulein
Eckeblad vorgetragene ſchwediſche Polka Die Damen Crawford Vritta
Dietz Maſchinka und Ulrich Alenninia partizipierten ebenfalls an dem
reichlich geſpendeten Applaus Nicht vergeſſen ſoll die flotte Sidonia des
Fräulein Müller und das niedliche Backfiſchchen Danubia des Fräulein
Adolphi ſein Frau Stahlberg Wieſt Hidalga verſchönte das Ganze
durch die Kunſt des Tanzes Sehr draſtiſch gab Herr Berend den Pepa
Schönhahn und Herr Böttcher ſetzte für den Thierarzt Paris ſeine beſte
Laune ein Tie Vorſtellung dauerte bis gegen 11 Uhr Dem Benefizianten
der dann im frohen Freundeskreiſe noch weiter feierte wünſchen wir
daß ihm auch ein 50jähriges Jubiläum beſchieden ſei B Corony

Lokales
Her Nachdruck unſerer OriginalLolal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 März
Tagesordnung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 23 März er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Haushaltsplan der Gottesacker Verwaltung für 1903
Rachbewilligung von Mitteln bei der Gas und Waſſerwerkskaſſe
Herſtellung eines neuen Laſtenaufzugs im Leihamt
Einrichtung und Verpachtung von Familiengärten
Bericht betreffend die Erhebung von Koſten für Stellung ven
Sicherheitswachen

Geſchloſſene Sitzung
Anſtellung von 4 PolizeiSergeanten 2 Leſung
Wahl eines Armenpflegers für den 2 Armenbezirk
Wahl eines Armenpflegers für den 19 Armenbezirk
Anſſellung eines PolizeiSergeanten I Leſung

Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger
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Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde zunächſt da
Haushaltsplan für 1903 feſtgeſetzt Von der StadtverordnetenVer am
lung war beſchloſſen den Magiſtrat um eine Aeußerung darüber
erſuchen ob nicht die Erhebung von Gebühren für die Sicherheitswaden
in den Theatern und öffentlichen Vergnügungslokalen angängig ſei J
Magiſtrat hält die Einziehung ſolcher Gebühren für gefſetzlich unſtattheft
zumal von den betr Unternehmern bereits Luſtbarkeitsſteuern erhoden
werden Die Kommiſſion nahm von dem Beſcheide Kenntniß Ueders
ſchreitungen des Etats der Gas und Waſſerwerke welche durch Mehr
einnahmen und Erſparniſſe gedeckt werden wurden nachbewilligt Für die
Einrichtung von Familiengärten ſog Schrebergärten auf einem Hoſpital
Acker von etwa 3 Morgen Größe am Galgenberge werden vom Magiſtrate
5000 Mk gefordert Die Kommiſſion lehnte den Antrag ab da das
Bedürfniß nach Schrebergärten hier durch private Einrichtungen völlig
befriedigt werde Zur Herſtellung eines Fahrſtuhls im Leihamte wurden
6500 Mk bewilligt Endlich beſchloß die Kommiſſion dem Plenum der
StadtverordnetenVerſammlung zu empfehlen zur Fortſetzung des Verſuchs
die Säuglingsſterblichkeit in den Sommermonaten durch die Abgabe
ſteriliſterter Milch einzuſchränken einen weiteren Betrag von 2000 Mk zu
bewilligen Dieſer Betrag ſoll dem Frauenverein für Armen und Kranken
pflege überwieſen werden welcher ſich zur Fortführung der Einrichtung
bereit erklärt hat

Walderholungsſtätten Tagesſanatorien beabſichtigen die hieſigen
Krankenkaſſen einzurichten Auf dem kürzlich ſtattgefundenen Kranken
kaſſenkongreß in Berlin iſt dieſe Frage in einer Unterabtheilung unter
Leitung der Herren Dr Dr Friedeberg Lenhoff und Becher behandeh
worden mit dem Ergebnißz daß die bisherigen Einrichtungen volle Be
friedigung erzielten Dieſe Erholungsſtätten werden in der Weiſe betrieben
daß die Erkrankten täglich früh hinausfahren oder gehen und Abends in
ihre Familien zurückkehren während des Anfenthaltes in den Sanatorien
wird ihnen auf Koſten der Kaſſe täglich die vom Arzte verordnete Mild
und ein gutes Mittageſſfen gegen billiges Entgelt geliefert Die Er
krankten bleiben während des Aufenthaltes in den Tagesſanatorien in der
Behandlung ihres Arztes und beziehen ihr volles Krankengeld Zur G
reichung des Zweckes iſt die Erbauung eines Gebäudes oder die Auf
ſtelung einer Baracke ſowie die Stellung des Aufſichts
ſonſtigen Perſonals nothwendig Die Geſellſchaft Rothes Kreuz hat ſich
bisher in anerkennenswerther Weiſe der Sache angenommen und an a
allen Orten ſowohl die Baracken wie die leitenden Schweſtern geſtellt
Daß an einem ſolchen Unternehmen alle Kreiſe welche die Förderung der
allgemeinen Volkswohlfahrt auf ihre Fahne geſchrieben haben Intereſſe
haben müſſen iſt klar weil durch dieſe Einrichtung eine allgemeine För
derung des Geſundheitszuſtandes erreicht wird Der Verband der
Ortskrankenkaſſen in Halle hat zur Beſprechung dieſer Angelegenheit
auf Sonntag den 22 März Vormittags 11 Uhr im Saale der Börſen
hausgeſellſchaft Neue Promenade eine Verſammlung der Vorſtand
mitglieder und der Aerzte aller Orts Betriebs und Jnnungskrankenkaſſen
angeſetzt und werden vorausſichtlich die Herren Geh Medicinalrath Pro
Dr Weber Univerſ Prof Dr Fränkel ſowie prakt Arzt Becher aus
Berlin an der Beſprechung dieſer äußerſt wichtigen Angelegenheit theil
nehmen Zu dieſer Verſammlung ſind alle Menſchenfreunde willkommen

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Aka
demie der Naturforſcher hat Herrn Geheimen Regierungsrath
Profeſſor Dr Wallach in Göttingen zum Vorſtandsmitgliede der Fach
ſektion in Chemie gewählt Auf Antrag der Fachſektion für Phiſiologieiſt Herrn Profeſſor P Pawlow in St Petersburg für feine hervor
ragende Arbeit über die Verdauungsdrüſen die goldene Cotheniusmedaille

verliehen Herr Proſeſſor Dr Giuglielmo Romiti Direktor des ana
tomiſchen Jnſtituts an der Univerſität in Piſa iſt als Mitglied auf
genommen Geſtorben iſt der Wirkliche Ruſſiſche Staatsrath Dr Guſtav
Radde Direktor des Muſeums in Tiflis Er wurde am 27 November
1831 in Danzig geboren und war ſeit 1892 Mitglied der Akademie und

er er der Fachſektion für Anthropologie Ethnologie und
ographie an

Vorweltliche Thiere haben ſich in dem benachbarten Körbis
dorf in einer die Braunkohle bedeckenden Schicht gefunden die aus Kies
der während der Eiszeit abgelagert iſt weiter aus Thon und Löß beſteht
Augenblicklich wird durch Dampfbagger dieſe ganze Schicht forigeräumt
ſo daß die Braunkohle wie ſchon früher verſucht wurde im Tagebau ge
fördert werden kann Bei dieſer Arbeit ſind Knochen von Eiszeit Thieren
eſammelt die dem hieſigen geologiſchen Jnſtitut überwieſen und vom
eiter deſſelben Ge f Dr v Fritſch unterſucht worden ſind

Es ſind darunter vertreten das Mammuth durch den Dornfortſatz eines
Wirdels und das Bruchſtück eines Backenzahnes ferner das wollhaarige
ſibiriſche Nashorn durch einen wahrſcheinlich vom Eiszeitmenſchen auſ
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Nr 68 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 21 März Seite
geſpaltenen Bein und das dilnviale Pferd durch ein Oberarmſtück bilden ſollten nicht fortgeſchritten ſeien und daß er die Empfindung habe er Otto Eberius und Anna Dietze Dölauerſtraße 17 Der Bäderdas Renthier war durch ein Geweihſtück und der Rieſenhirſch durch ein als e den dieſer ehung W Nrlng f Genſitz und Luiſe Vetter Wilhelmſtraße 26 Der z
Stück Schädeldach mit einem Theil des Roſenſtocks vertreten Eine Anzahl würde Es ſei unverkennbar daß die Vornahme von Beſichtigungen Helene Weisheit Gr Brunnenſtraßze 53 und Richard
Knochenſtücke weiſt auf eine Rinder Art hin

Städtiſche Sparkaſſe Jm Monat Februar 1903 geſtaltete
ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen Ende Januar ds Js
37 213 848,89 Mk gegen 35 605 267,24 Mk im Vorjahre Einzahlungen
im Februar 952 183,87 Mk gegen 916 191,46 Mk im Vorjahre zuſammen
38 166 032,76 Mk gegen 36 521 458,70 Mk im Vorjahre Rückzahlungen
im Februar 832 480,58 Mk gegen 806 818,95 Mk im Vorjahre Beſtand
Ende ger ds Js 37 333 552,18 Mk gegen 35 714 639,75 Mk im
Vorjahre

Stadttheater Die ſiebente Volksvorſtellung zu den Einheits
preiſen von 60 40 und 25 Pfg findet am Sonntag 22 d Nach
mittags 3 Uhr ſtatt Zur Aufführung gelangt Verdis populäre Oper
Der Troubadour Der Vorverkauf für dieſe Aufführung iſt am Sonn

tag früh von 10 Uhr ab an der Theaterkaſſe für Vereine und Gewerk
ſchaften werden Billets am Freitag und Sonnabend ausgegeben Vor
merkungen auf einzelne Plätze mimnmt die Theaterkaſſe an Morgen
Sonnabend wird Carl Maria v Webers Freiſchütz gegeben Für dieſe
Aufführung werden Schülerbillets zu 1 Mk an der Theaterkaſſe auch
ſchon Vormittags ausgegeben Am Sonntag Abend wird die anläßlich
des Künſtler Jubiläums des Herrn Berend gegebene Vorſtellung Zehn
Mädchen und kein Mann und das Volksſtück Mein Leopold wieder
holt Die Direktion hat die Altiſtin des Kölner Stadttheaters Fräulein
m ga vger für Mittwoch 25 d zu einem einmaligen Gaſtſpiele
eingeladen

Neues Theater Thea v Gordon beendet ihr Gaſtſpiel heute
Freitag mit einer nochmaligen Wiederholung der Schwanknovität Lutti
Nochmals ſei beſonders auf die Sonnabend ſtattfindende Extra Vorſtellung
zu den Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pfg hingewieſen in der
Moſer s 4aktiges Luſtſpiel Der Veilchenfreſſer zur Aufführung gelangt
Am Sonntag finden wiederum zwei Vorſtellungen ſtatt und zwar wird
Nachmittags 4 Uhr als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preifen Suder
manns Schmetterlingsſchlacht wiederholt

Walhalla Theater Das gegenwärtige ſehenswerihe Programm
des berühmten amerikaniſchen Univerſalkünſtlers Henry French bleibt nur
noch bis einſchl Sonntag beſtehen eine Wiederholung findet nicht ſtatt
Von Montag ab tritt der Künſtler mit einer ſenſationellen Neuheit hervor

34 Volksunterhaltungsabend Nächſten Sonntag Abends
8 Uhr findet der letzte in dieſem Winter vom Volksbildungsverein ver
anſtaltete Volksunterhaltungsabend in den Thakia Feſtſälen ſtatt Das
Programm das ſchon jetzt in den bekannten Vorverkaufsſtellen ausgegeben
wird weiſt folgende Einzelheiten auf Anſprache des 1 Vorſitzenden des
Volksbildungsvereins Lieder für gemiſchten Chor geſungen von Lehrern
und Lehrerinnen allgemeine Geſänge Soli für Violine vorgetragen
von Herrn Concertmeiſter Knoch Stabübungen und Leiterpyramiden
dargeboten von Halleſchen Turnern und endlich ein Vortrag des Herrn
Docenten der Humboldt Akademie in Berlin F Fürſtenberg über
Die Photographie in natürlichen Farben unter Vorführung zahlreicher

Lichtbilder

Gefängnifzverein Dem Beirathe wurde in ſeiner letzten Sitzung
mitgetheilt daß eine kürzlich verſtorbene Dame dem Verein letztwillig
100 Mk vermachte Wenn ſich der Gefängnißverein was ſolche Zu
wendungen anbetrifft auch bei Weitem nicht mit anderen gemeinnützigen
Vereinen meſſen kann ſo wird doch an dieſem Geſchenk wie an ſo manchem
anderen freundlichen Gedenken an die Bedürfniſſe des Vereins deutlich
daß ſich das Verſtändniß für die Gefangenenfürſorge unſerer Stadt in
ſtetigem Wachsthum befindet Es ſind nicht unbedeutende Mittel die
v für dieſe Arbeit aufgewendet werden müſſen Gegenwärtig ſind
es Familien von Gefangenen die regelmäßig mit Brot und Milch
und wo es nöthig iſt auch mit Kleidungsſtücken unterſtützt werden Die
Anzahl der Entlaſſenen die die Fürſorge des Vereins in Anſpruch
nahmen betrug im Berichtsjahr 1901/02 320 Jm laufenden Jahre iſt
dieſe Zahl ſchon um 150 überſchritten Jn der Fürſorge für die Familien
der Gefangenen und beſonders für die entlaſſenen Mädchen wird der Ge
fangnißverein von der im letzten Jahre begründeten Frauenhülfe Ge
fangenenfürſorge unterſtützt Das Bureau für die geſammte Gefangenen
fürſorge der Stadt befindet ſich Karlſtr 16 Jn der Gefangenenfürſorge
werden allerlei getragene Kleidungsſtücke beſonders Schuhwerk gebraucht

Heilsarmee Jn der Verſammlung am Freitag gelangt ein
intereſſantes Thema zur Behandlung Näheres iſt aus dem Jnſerate zu
erſehen

Jm Lokalverein der Maſchiniſten und Heizer hielt Herr
Ingenieur Schneider einen Vortrag über Die neuen Dampffeſſel und
Maſchinenarmaturen Der Redner erläuterte verſchiedene von der Firma
C A Callm zur Verfügung geſtellte Apparate Mit den Verbefſerungen
der Dampfkeſſel und Maſchinen müſſe auch die dazugehörige Armatur
gleichen Schritt halten Es habe ſich u a eine Verbeſſerung der Waſſer
ſtands und Schmierapparate nothwendig gemacht Der vorgeführte
Waſſerſtandsapparat ein doppelter Waſſerſtandsanzeiger war mit zwei
Propierhähnen bezw Ventilen und einem Ablaßhahn verſehen Dieſe
Waſſerſtandsanzeiger ſchließen beim Platzen eines Glaſes ſelbſtthätig ab
und zwar nach neueren Erfahrungen nur das Waſſer da Dampf nicht
ſo gefährlich erſcheint und durch das Ausſtrömen des Dampfes der Keſſel
wärter aufmerkſam gemacht wird daß ein Glas geplatzt iſt Das ſelbſt
thätige Abſchließen wird entweder durch Ventilkegel Ventilkugeln oder
Ventilklappen bewirkt Statt der früheren Kücken werden jetzt eben
falls Ventilkegel verwendet da letztere eine längere Lebens
dauer beſitzen Zum Schutz gegen umherfliegende Glasſplitter
ſind die Waſſerſtände mit Schutzhüllen aus Hartglas verſehen Die
Waſſerſtandsgehäuſe beſitzen Reinigungsſchrauben um bei Verſtopfungen
die Kanäle während des Betriebes reinigen zu können Die Griffe der
Hähne ſind aus Eiſen und verſtellbar Der Platten oder Röhrenfedermanometer
ſitzt auf einem Trompetenrohr zwiſchen dieſem ein Dreiwegehahn mit Kontroll
ſtutzen Von Schmierapparaten wurden beſonders neue Apparate mit
Kondenſation vorgeführt Den intereſſanten Ausführungen wurde lebhafter
Beifall gezollt Das 1 Stiftungsfeſt feiert der Verein am Sonnabend
den 25 April in den ThaliaFeſtſälen Die Stellenvermittlung befindet
ſich in den Händen des 1 Vorſitzenden Alb Stapel Leipzigerſtraße 90

Fürſtenpoſtkarten Soeben erſchienen im Verlage von H Leiſten
ſchneider zwei intereſſante Poſtkarten Neuheiten in künſtleriſch ſchöner
Ausführung Es handelt ſich um Deutſchlands Bundesfürſten und
Deutſchlands Bundesfürſtinnen auf je einer Karte geſchmackvoll und

vornehm gruppiert und ausgeführt ſowie vollſtändig porträtähnlich dar
geſtellt Für Sammler dürften die Karten ſehr willkommen ſein

Ausgeſtellte Fahne In dem Schaufenſter der Firma Bruno
Freytag untere Leipzigerſtraße iſt die Fahne des Vereins ehemal Ange
höriger der Königl Bayer Armee ausgeſtellt ſowie das von den Damen
des Vereins geſtiftete Fahnenband und andere geſchenkte Bänder

Schlägerei Geſtern Abend gegen S Uhr prügelten ſich auf dem
Marktplaße am Rothen Thurm zwei Arbeiter wobei der eine leichte Ver
letzungen erhiett

Verhaftet Der Hochſtapler Dr Mühlpfordt iſt in Branden
burg a H verhaftet worden

Geſundheits Kommiſſion
Jn der letzten Sitzung wurden nach den Vorſchlägen der betreffenden

Unterkommiſſionen folgende Bauſachverſtändige Für die I Unter
kommiſſion Herr Baumeiſter Lehmann V Herr Maurermeiſter Otto Grote
VI Herr Maurermeiſter Reichardt und die VII Herr Architekt Weber
Da ſeitens der II und IV Unterkommiſſion keine Vorſchläge vorliegen
wird in letztere Herr Maurermeiſter Otto Albrecht in erſtere der von
ihr noch zu benennende Sachverſtändige gewählt Den Vorſitz in der
IV Unterkommiſſion ſoll bis auf Weiteres Dr Frick übernehmen

Sodann führte Herr Stadtrath Schnackenburg aus daß die Woh
nungs Beſichtigungen die eine Hauptthätigkeit der Unterkommiſſiouen

JSIZJAZTZ m

ſämmtlicher Wohnungen an die Arbeitskraft und die Zeit der Kom
miſſions Mitglieder kaum erfüllbare Anforderungen ſtelle Er ſchlägt des
halb vor von dem bisherigen Standpunkte daß alle Wohnungen all
mählich zu beſichtigen ſeien abzugehen und nur die Beſichtigung der
beſonders ſchlechten Wohnungen zu verlangen Das gelegentlich der letzten
Volkszählung in Bezug auf die Zahl der Bewohner in den einzelnen
Wohnungen gewonnene Material könne als Unterlage für die Auswahl
der Wohnungen dienen Herr Profeſſor Fränkel hat gründſätzlich Be
denken gegen dieſen Vorſchlag weil dadurch daß man die Wohnungen
ausſuche der Willkür Thür und Thor geöffnet werde Es müſſe daran
feſtgehalten werden daß alle Wohnungen beſichtigt werden falls dieſes
durch die ehrenamtliche Thätigkeit der Mitglieder nicht zu erreichen ſei
müſſe man an die Anſtellung eines Wohnungs Jnſpektors gehen doch
wolle er dem gemachten Vorſchlag als einem letzten Verſuch nicht wider
ſprechen Nach längerer Debatte beſchließt die Geſundheitskommiſſion die
Wohnungsbeſichtigungen durch die Unterkommiſſionen auf diejenigen
Wohnungen zu beſchränken die als ſchlechte bekannt ſeien oder der Polizei

Armenverwaltung u ſ w bezeichnet würden
Herr Profeſſor Fränkel berichtet dann daß die Polizeiverwaltung von

privater Seite erſucht worden ſei eine Polizei Verordnung zu er
iaſſen welche das Feilbieten von gewaſchenem Gemüſe verbietet
Der Herr Kreisarzt habe ſich gegen den Erlaß einer ſolchen Verordnung
ausgeſprochen und ſei er ſelbſt der Anſicht daß geſundheitliche Bedenken
gegen das Waſchen des Gemüſes inſofern vorlägen als durch verunreinigtes
Waſſer unter Umſtänden in der That Krankheitsſtoffe auf das Gemüſe
gelangen könnten Auf der anderen Seite würden aber bei Gebrauch reinem
Waſſers zuweilen vielleicht gerade gefährliche Keime entfernt die ſich vorher auf
den Waaren befanden Auf Anfragen in Deſſau und Erfurt habe man erfahren
daß auch dort eine derartige Polizeiverordnung nicht beſteht daß in letzterer
Stadt das Gemüſe aber ſtets ungewaſchen auf den Markt komme Er
komme zu dem Schluſſe daß kein Grund vorhanden ſei den Erlaß einer
ſolchen Polizei Verordnung zu befürworten Stadtrath Pütter regt an
durch entſprechende Zeitungsartikel Publikum und Gemüſelieferanten auf
das Unzweckmäßige und oft ſehr Ungppetitliche des Gemüſewaſchens hin
zuweiſen Die Kommiſſion beſchließt demgemäß

Bei dieſer Gelegenheit bringt der Vorſitzende eine Anregung des Herrn
Kreisarztes zur Verhandlung wonach der Erlaß einer Polizei Verordnung
empfohlen werde die die Klein handlungen mit Nahrungsmitteln
welch letztere roh genoſſen werden unter Kontrolle ſtellt Der Herr Kreis
arzt begründet in längerer Ausführuug ſeinen Antrag und weiſt an einem
Beiſpiele aus der Umgegend darauf hin wie bei anſteckenden Krankheiten
in den Familien der Beſitzer ſolcher Kleinhandlungen ſehr leicht Ueber
tragungen auf die Geſchäftskunden und deren Angehörige ſtattfinden
können Sein Antrag gipfele darin ähnliche Vorſchriften wie ſie jetzt
ſchon für die Milchhändler beſtehen auch für genannte Kleinhandlungen
zu erlaſſen Jnsbeſondere müſſe alſo verboten werden daß Perſonen
die mit anſteckenden Kranken in Berührung kamen Waaren verkaufen
u ſ w Herr Ober Polizei Jnſpector Weydemann iſt der Anſicht
daß eine Kontrolle über die Beobachtung ſolcher Vorſchriften faſt
ausgeſchloſſen ſei und daß die Verordnung auch zu weit in das
Privat und Erwerbsleben einſchneide und daß dann gleiche Vorſchriften
für Hausinduſtrielle Schneider u ſ w erlaſſen werden müßten Herr
Profeſſor Dr Kohlſchütter hat zwar gegen den Erlaß einer entſprechen
den Polizei Verordnung nichts einzuwenden macht aber darauf aufmerkſam
daß in Folge einer ſolchen Verordnung die Kleinhändler anſteckende
Krankheiten ihrer Angehörigen verheimlichen würden wenn nicht die Be
ſtimmung getroffen würde daß gegebenen Falls auf öffentliche Koſten die
Kranken ins Krankenhaus gebracht werden könnten Profeſſor Fränkel
unterſtützt den Antrag des Herrn Kreisarztes und weißt darauf hin daß
dem Abgeordnetenhaus zur Zeit ein Ausführungsgeſetz zum Reichsſeuchen
geſetz vorliege durch welche die Möglichkeit gegeben werde bei anſteckenden
Krankheiten Perſonen die mit Lebensmitteln handeln zu beaufſichtigeu
Die Geſundheitskommiſſion erkennt an daß durch die kleinen Handlungen
mit Lebensmitteln zum Roheſſen ſehr leicht anſteckende Krankheiten ver
breitet werden könnten und beſchließt zu empfehlen bis zur Verabſchi
dung des preußiſchen Seuchengeſetzes eine Polizei Verordnung nicht zu
erlaſſen entſprechende Artikel in den Zeitungen zu veröffentlichen eine
Umfrage bei anderen Städten zu veranſtalten ob ähnliche PolizeiVer
ordnungen beſtehen und welche Erfahrungen man mit ihnen gemacht
habe und endlich die Herren Aerzte durch Rundſchreiben zu erſuchen in
entſprechenden Krankheitsfällen auf ausreichende Abſperrung des Kranken
und eventuell Ueberführung in ein Krankenhaus zu dringen
Herr Dr Kohlſchütter trägt vor daß die Abſicht beſtehe einen ſüdlich
des Giebichenſteiner Friedhofes belegenen Landſtreifen als Bauland zu ver
werthen Die Geſundheits Kommiſſion ſei um ihr Urtheil darüber an
gegangen worden ob eine geſundheitliche Schädigung für die Bewohner
der auf dem Landſtreifen zu erbauenden Häuſer zu erwarten ſei Er ver
neine dieſe Frage Dem ſchließen ſich die Herren Profeſſor Fränkel
und Geheimrath Dr Riſel an die beide erklären daß die Friedhöfe von
der Hygiene durchaus als nicht mehr gefährlich für ihre Nachbarſchaft an
geſehen würden Man habe feſtgeſtellt daß ſelbſt unter den ungünſtigſten
Verhältniſſen eine Fortführung von Anſteckungsſtoffen durch den Grund
waſſerſtand über 10 Meter hinaus nicht ſtattfinde Die Geſundheits Kom
miſſion gibt demgemäß ihr Urtheil dahin ab daß nicht das mindeſte Be
denken gegen eine Bebauung des Landſtreifens mit Wohnhäuſern in ge
ſundheitlicher Beziehung zu erheben ſei

Bezüglich der Herausſchaffung und Fortſchaffung der Fäkalien ſchlägt
Herr Ober Polizeiinſpektor Weydemann nachdem er auf die Uebelſtände
die die Vornahme dieſer Arbeiten bei Tageszeit hervorruft hingewieſen
vor den S 5 der Polizeiverordnung vom 15 Juni 1895 dahin zu ändern
daß die genannten Verrichtungen nur in der Nachtzeit von 10 Abends bis
5 Uhr früh im Sommer und 6 Uhr früh im Winter vorgenommen werden
dürfen Nach eingehender Debatte wird der Antrag mit dervon Geh Kommer
zienrath Lehmann vorgeſchlagenen Abänderung angenommen daß die Vor
nahme der fraglichen Verrichtung auf die Zeit von 11 Uhr Abends bis 10 Uhr
morgens zu verlegen ſei Herr Ober Polizeiinſpektor Weydemann hebt
ferner die Uebelſtände die durch die Auflagerung von menſchlichen Fäkalien
entſtehen hervor und ſchlägt vor Die Anlage von Kompoſthaufen und
Dunggruben überhaupt alle derartige Auflagerungen in einer Entfernung
von unter 500 Meter von bebauten Stadttheilen und öffentlichen Straßen
nicht zu geſtatten und dieſem Antrage wird von der Geſundheitskommiſſion
zugeſtimmt Ein weiterer Antrag des Herrn Stadtraths Schnackenburg
die Düngung mit menſchlichen Fäkalien in einer Entfernung von unter
300 Meter von bebauten Straßen zu verbieten findet ebenfalls Zuſtimm
ung Die Geſundheitskommiſſion beſchließt eine entſprechende Aenderung
der Polizei Vorſchrift anzuregeu

Aus dem Feſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten übernimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwortungFleiſchpreiſe
Herren Fleiſchermeiſter ſcheinen die Anzapfungen auf

die hohen Fleiſchpreiſe völlig zu ignorieren und ruhig weiter
den hohen Profit einzuſtreichen Sie ſollten aber die Geduld
des kaufenden Publikums nicht auf eine zu harte Probe ſtellen Sonſt
könnte es kommwen daß es ihnen wie den Bäckern geht die demnächſt
n ſehen müſſen wie der Allgem Konſumverein eine Bäckerei ein
richtet

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Viele der

Adolf Sternfeld
Gr Ulrichstrasse 6GO0

Aufgeboten 19 März Der Schrift Paul Fritſche und Linnaäſar Dachribſtrat 2 und e ftese 4 e Straßenbahn

für Sonnabend

Sonntag Nontag

Hienstag

Der Lageriſt Theodor Schwope und Martha Trabert Dort
mund und Weidenplan 3 Der Johannes Duſartund Bertha Poſer Georgſtraße 4 und Leipzigerſtraße 100 Der J ieur

ohanſes Wolters umd Hedwig Gottſchalt Duſſeldorf und Göbenſtraße 2
Kutſcher Wilhelm Becker und Anna Berger Mittelſtraße und

Blumenſtraße 18 4Geboren 19 März Dem Buürſtenfabrikanten Otto Pöge ein S
Hans Deſſauerſtraße 7 Dem Maurer Friedrich Borchert ein S Ernſt
Körnerſtraße 55 Dem Hausdiener Friedrich Beuche eine T Martha
Weißenburgſtraße S

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 19 Mär Der Lackierer Guſtav Abitzſch und Marie

Kühne Cöthen und Lindenſtraße 75 Der GerichtsSekretär Karl Föhfe
und Emma Wendiſch Schweinitz und Merſeburgerſtraße 33 Der Maurer

Wilhelm r m Lina r g e e n HettſtedtDer Schloſſer Guſtav Wiehe und Eliſe Hochmuth Forſterſtraße 37Eheſchließung 19 März Der Viehhändler Julius Koſenberg und

Paula Pfifferling Hamm a d Sieg und Franckeſtraße 171
Geboren 19 März Dem Gärtner Richard ein S RichardSchloſferſtraße 4 Dem Hilfsrangiermeiſter Karl ardt eine TMargarethe Kl Ulrichſtraße 11 Pem Arbeiter Otto Weber eine T

Gertrud Klinik Dem Handelsmann Adam a eine T Charlotte
Klinik Dem Arbeiter Hermann Einecke eine T Luiſe Klinik Dem
Arbeiter Hermann Reblitz eine T Anna Klinik Dem Arbeiter Richard
Baumann ein S Richard Klinik Dem Arbeiter Wilhelm Siol ein S
Max Klinik Dem Former Arthur Ganick ein S Arthur Prinzenet r deg dermann Dietri Wange

aße 47 Dem Jnvalid Friedrich ein S Fritz Ludwi
ſtraße 13 Dem Reſtaurateur Rudolf Fehrmann ein S Rudolf
Oleariusſtraße 8 Dem PolizeiSergeant Otto Schönemann eine T
Annelieſe Parkſtraße 21 Dem Reſtaurateur Paul Knetſch ein S Walther
Alte Promenade 34 Dem Handarbeiter Paul Müller eine T Elſe
Spitze 21V lorden 19 März Des Oberpoſtſchaffner Franz Fritſche S
Herbert 1 Bernhardyſtraße 21 Pauline Poenitzſch 26 J Klinik
Der Generalſekretär Stadtrath a D Richard Mohs 57 Klinik Des
Hilfsbremſer Wilhelm Jänicke S Alfred 1 Thorſtraße 27 Des
Handarbeiter Siegmund Kupper T Eliſabeth 1 J Brunoswarte 25
Der Aufſeher Chriſtian Meye 58 Prinzenſtraße 11

Answärtige Aufgebote
Der Dienſtknecht Hermann Langholz und Thereſe Weber Schmirma

Der Arbeiter Albert Paetſch und Emilie Hoffmann Lauchſtädt Der
Tiſcher Friedrich Lindenberg und Luiſe Wendt Halle a S und Lettewitz
Der Bergarbeiter Karl Maurer und Anna Eſche Eisleben

Telegramme und letzte Nachrichten
Köln 20 März Wolff s Bur Bei dem geſtrigen Feſtmahl an

läßlich der Jnthroniſation des Erzbiſchofs Dr Fiſcher hielt dieſer eine
längere Anſprache an deren Schluß es heißt Wie ich des heiligen
Vaters mit Ehrfurcht und Liebe gedenke ſo gedenke ich nicht minder mit

Ehrfurcht und Liebe unſeres allergnädigſten Kaiſers Möge
Gottes Güte des Kaiſers Majeſtät fortdauernd ſchützen und ſchirmen
zum Wohle Preußens zum Wohle des geſammten deutſchen Vater
landes zum Wohle der Menſchheit Wir haben einen Fürſten um
den uns die Welt beneidet Sein erlauchter Name iſt neben dem
Namen des Papſtes wohl der bekannteſte und populärſte auf dem ganzen
Erdkreis und ſo vereinige ich heute an dieſem für mich ſo dedeutungsvollen
Tage in einem und demſelben Trinkſpruch die Namen beider großen Herrſcher

ziehe in ein und denſelben Wunſch die doppelte Majeſtät hinein die
imponierende Majeſtät unſeres Kaiſerlichen Herrn die hoheitsvolle Majeſtät
des heiligen Vaters Beide ſind nicht von einander getrennt ſie wollen
auch nicht getrennt ſein Jch fordere Sie auf meine Herren mit mir
einzuſtimmen in ein lautes brauſendes jubelndes Hoch auf Kaiſer
und Papſt

Frankfurt a 20 März Meldung der Frkf Ztg Aus
Frankenthal wird berichtet Geſtern Vormittag hat ſich der langjährige
Prokuriſt der hieſigen Manufakturwaarenhandlung Karl Horn Wittwe
der Kaufmann Wildhagen ertränkt Derſelbe ſoll ſich Unter
ſchlagungen ſchuldig gemacht haben die nachdem ſie jetzt entdedt
wurden zu ſeiner Entlaſſung führten

Wien 20 März Laff Bur Zur Auffindung des angeblichen
Sarges Attilas im Drauthale vergl Kl Chron Red äußert ſich
Profeſſor Hoerne im Fremdenblatt folgendermaßen Das Landvolk
jener Gegend ſuche ſeit Jahrhunderten nach dem Grabe Attilas Der
jetzige Fund dürfte aus prähiſtoriſcher vielleicht Hallſtätter Zeit ſtammen
aber der Sarg Attilas ſei er gewiß nicht Auf keinem der vielen Hunnen
und Avaren Gräber habe man Jnſchriften gefunden auch ſeien Attila
und ſeine Umgebung der Schrift unkundig geweſen Falls überhaupt eine
Jnſchrift auf dem Sarge Attilas vorhanden wäre ſo würde ſie in alt
germaniſchen Schriftzeichen abgefaßt ſein die kein Bauer leſen könne

Rom 20 März Meldung der Magdeb Ztg Nach der
Pol Korr unterliegt es keinem Zweifel daß im nächſten Konſiſtorium

aus der deutſchen und öſterreichiſchungariſchen Gruppe drei Kardinäle
ernannt werden ſo daß die Zahl der Kardinäle aus dieſer Gruppe
den Kardinal Steinhuber aus dem Jeſuitenorden nicht eingerechnet acht
betragen wird Sicher werden ernannt werden Fiſcher Köln und
Katſchthaler Salzburg Der ungariſche Kandidat ſteht noch nicht feſt

Kairo 20 März Meldung des B Der deutſche
Kronprinz verbrachte zu geſtern eine vorzügliche Nacht Sein
Appetit iſt gut Die erſte Ausfahrt des Prinzen Eitel wurde auf
geſchoben

n

Wer Milch nicht verkrägt

verſuche dieſelbe mit etwas Mondamin einen Theelöffel voll
für die Obertaſſe 10 Minuten gekocht Dies verhindert das
ſchnelle MilchGerinnen im Magen und macht ſo Mondamin die
Milch leichter verdaulich Mondamin wirkt auch durch ſeinen
Wohlgeſchmack appetitanregend Eine Auswahl guter erprobter
Recepte für Milch und Nachſpeiſen wie auch warme Deſſerts
bieten Brown Polſon Berlin C 2 in ihrem Buch gratis
und franko an man ſchreibe ſofort darum

Mondamin iſt überall erhältlich in Packeten à 60 30 u 15 Pfg

in allen Ecken vom Oller bis inJetzt geht s los den Keller das Wiſchen Abſeifen
Fegen Schrubben Putzen Waſchen Scheuern Reinmachen Noch vor
den Feiertagen ſoll alles fertig werden Luhns Salmiak Terpentin
Kernſeife und Luhns Waſch Extrakt mit rothem Band haben ſich hierbei
ſeit Jahren allerbeſtens bewährt weil der Anſtmrich nicht leidet auch alles
mit der milden ſparſamen Lauge von Luhns beſanmlich geſchon bleibt
Jn allen beſſeren Geſchäften kauft man jetzt Luhns Wo etwa noch
nicht vorräthig wende man ſich direkt an Luhns Seifenfabrik in Barmen
dann wird Ihnen ſofort die nächſte Verkaufsſtelle mitgetheilt Der Name

Gardine
Luhns iſt eine Garantie für den Käufer Vorſicht beim Einkauf

P u dann Eo
0
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Damen Wiehsleder Knopf und Schnürstiefel

Damen echt Ghevreaux Knopf un Schnürstiefel

Damen genarht Kalbleder Knopf und Sehnäürstiefel

pamen echt Chevreaux Knopf und Schnärstiefel

Damen echt Boxcalf Knopf und Sohnärstiefel

Damen echt Boxealf Knopf und Scohnürstiefel

Damen echt Ziegenleder Knopf und Sohnürstiefel

liefere durch größerenCarl Helubek Mälriwrifter Breiteſtr 30

h S e e
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Meine Preise sind

Paar nur Mark 7 5sebr dauerhaft

eolid und elegant Paar nur Mark S O

moderne Form Paar nur Mark G 7 S

neueste Form Paar nur Mark G O

ohike Ausführung Paar nur Mark G 7

Paar nur Mark D 7neueste Form

in roth und braun Paar nur Mark G O O

Confirmancdlenstiefel in

früher

A Stoll
Fernruf

323 Otto Struve
Inh Ernst Sander s Erben

àälteste Weingrosshandlung
und Probierstube lIalle Kl Klausstr 15

Beste BezugsquelleBordeauz Mosel u Rheinweine
Alte Burgunder Spanische Portugiesische Vngar Weine

KRum Arac Cognac
in nur feinen Qualitäten Deltail Verkauf im Comptoitr

werden
ander diente t

zu jeder Zeit können a
oder Sonntag früh b mir

90
Nauser Ansir ric

Abſchluß von Oel und Farbe äußerſt billig

Gr Brunn

Mein Räumungs Ausverkauf
wegen Vmzug nach Gr Vlrichstrasse 57

dauert nur noch bis 22 März
Beſonders vortheilhafte Preiſe für

Emaillewaaren Solinger Stahlwaaren
vernickelte Küchen u Tafelgeräthe ff Holzwaaren

Nur gute bewährte Habrikate
Beſte Gelegenheit zum Einkauf kompletter

Küchen u Wirthschafts Einrichtungen

Wilh HeckKert Gr Ulrichſtraße
e e an Rudi meese dale a

S S G t J m r
Fran Renneberg

auffallend billig
Herren Wiehsleder Schnäürstiefel

solido Ausführung Paar nur Mark 7

Herren Wichsleder Schnür und Zuygstiefel

sehr dauerhaft Paar nur Mark S
Lerren echt Ghevreaux Schnürsgtiefel

elegante neue Form

Herren Ia Kalbleder Sohnärstiefel
solid und elegant

Herren echt Boxcalf Schnärstiefel
neueste Form

Paar nur Mark 75

Paar nur Mark S 75

Paar nur Mark 50

Herren echt Ziegenleder Sohnärstiefel
in roth und braun Paar nur Mark T O

Herren Wichsleder Zug und Sehnürsehube

Damen Spangenschuhe sehr dauerhaft Paar nur Mark Scher 50 KKinder Wichsleder Knopf und Schnürgtiefel e g
Damen Spangenschuhe 95 45 95brann Paar nur Aak S 50 Finger roth Ziegenleder Knopf und Sehnürgtiefel gr

Damen Hausschuhe Paar nur O und 75 Pfg 85 7
grösster Auswahl sehr billig

i Werner n r Uhichstrasse d

1845

In rieſiger Auswahl neu eſigeirofen

Enorm billig
Trotz unſerer bekannt billigen Preiſe

De 10 h Rabatt
Rerren Knzüge

32 27 22 17 bis 9,50 R

Merren Paletofts
erren osen Knaben Anzüge

Joppen u S W an
Confirmanden Kinzüge

in prachtvollen Qualitäten und großartiger Auswahl
22 17 14 11 und 8 M

e z Irster berh liner Bazar

e

aufs Leihhaus
eſorgt Vorſchuß
uch Sonnabend
abgeholt werden

enſtraße 41

e e zs

F Strassburger oS R utbazar2 Leipzigerſtraße 15S 2 Ecke Gr Sandberg 7S à Billigſte Bezugsquelle füretc Z c UüteS 7 u und cw MützenS S k1 Je eP Spree nen Nic 2 80 c er manden Hüte von Mk 1 00 2,50
62 S Winäderhate von Wit 3,59 6,50 Klapphüte von Mk 7,50 9,50

ärztlich geprüft beſte Hühnerfuttermais b LaS Rlaſſeur en ipfo hien un nut noch Et 90 ſo wie Gerſte Wegen c r

ert unter B m 8546 bilAufträge an ig ff Hafer u Häckſelm Deiohmann Mansfelderſtr 18

I
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